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Angriffe auf Kirchen nehmen dramatisch zu 
Open Doors hat den Weltverfolgungsindex 2020 veröffentlicht 
 
(Open Doors, Kelkheim) – Open Doors erstellt jährlich neu und damit aktuell den 
Weltverfolgungsindex, die Rangliste der 50 Länder, in denen Christen am 
stärksten verfolgt werden. Insgesamt beobachtet Open Doors weit über 100 
Länder und unterstützt seit 65 Jahren verfolgte Christen in über 60 Ländern durch 
umfangreiche Hilfsprojekte. 
 

 
Herunterladen: Foto in höherer Auflösung 

 
Die Gewalt gegen Christen und ihre Kirchen hat dem neuen Bericht zufolge 
dramatisch zugenommen. Neben den 50 aufgeführten Ländern sind Christen in 23 
weiteren Staaten mit einem hohen Maß von Verfolgung konfrontiert. Auffällig 
sind die weltweit zunehmende Kontrolle und Unterdrückung kirchlichen Lebens 
sowie die Zerstörung und Schließung von Kirchen und kirchlichen Einrichtungen.  
 
In den 50 Ländern des Weltverfolgungsindex leben rund 640 Millionen Christen. 
Etwa 260 Millionen von ihnen sind starker bis extremer Verfolgung ausgesetzt. 
Kirchliches Leben ist dort, wenn überhaupt, nur mit erheblichen Einschränkungen 
möglich. Besonders christliche Leiter werden ins Visier genommen und bedroht, 
verhaftet oder ermordet. Weite Teile der Bevölkerung begegnen Christen mit 
einer wachsenden Feindseligkeit. Im Bildungsbereich und der Arbeitswelt sowie 
im Umgang mit den Behörden erleben sie massive Schikanen. 
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Zunahme der digitalen Überwachung sowie der Angriffe militanter Islamisten  
China und andere Regimes versuchen durch digitale Überwachung, Verhaftungen 
sowie Einschüchterung von Christen das kirchliche Leben zu ersticken. In China 
werden vermehrt in den Kirchen Kameras und biometrische Gesichtserkennung 
eingesetzt. Die kommunistische Partei ließ im vergangenen Jahr mehr als 5.500 
Kirchen und kirchliche Einrichtungen schließen. 
In Afrika südlich der Sahara haben die Angriffe auf Kirchen und Christen stark 
zugenommen. So kämpfen die Christen in Burkina Faso nach eigenen Aussagen 
um ihr Überleben. Priester und Pastoren wurden von gewalttätigen islamischen 
Aktivisten getötet, oft auch ihre Familien; viele wurden entführt. Dorfbewohner, 
die christliche Symbole trugen, wurden ausgesondert und getötet. Kirchen, 
Geschäfte von Christen und Kliniken werden von Dschihadisten niedergebrannt. 
 

 
Christen in Algerien protestieren gegen die Schließungen mehrerer Kirchen  
(Herunterladen: Foto in höherer Auflösung) 
 
„Betet für die, die euch beleidigen und verfolgen“ (Jesus) 
Die pakistanische Christin Asia Bibi verbrachte mehr als acht Jahre im Gefängnis, 
weil sie zu Unrecht der Blasphemie angeklagt und zum Tod verurteilt worden war. 
Nach ihrem überraschenden Freispruch teilte sie mit, sie habe denen vergeben, 
die sie ins Gefängnis gebracht und ihren Tod gefordert hatten. Sie bat darum, 
auch die nicht zu vergessen, „die schon jahrelang im Gefängnis leiden“. 
 
Nachricht bereitgestellt von Open Doors Deutschland 
 
Der ausführliche Bericht mit detaillierten Länderprofilen, Analysen zu weltweiten 
Entwicklungen und der Methodik sowie Lebensberichte verfolgter Christen sind zu 
finden unter www.opendoors.de/wvi. 
 
Hinweis: Am 6. bis 8. März findet das Jugendgebetsevent SHOCKWAVE statt. 
Hauskreise,  Jugendgruppen und Gemeinden können das kostenlose Material zur 
Gestaltung eines Gebetswochenendes bei Open Doors bestellen unter 06195 
6767-0 oder unter https://www.opendoors.de/shockwave. 

https://www.opendoors.de/sites/default/files/OpenDoors_2020_Gemeindebrief_WVI_Algerien.jpg
https://www.opendoors.de/christenverfolgung/weltverfolgungsindex?pk_campaign=GB&pk_kwd=20200115
https://www.opendoors.de/aktiv-werden/open-doors-youth/shockwave
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Über Open Doors 
Open Doors ist als überkonfessionelles christliches Hilfswerk seit über 60 Jahren in 
mittlerweile rund 60 Ländern im Einsatz für verfolgte Christen. Jährlich 
veröffentlicht Open Doors den Weltverfolgungsindex, eine Rangliste von Ländern, 
in denen Christen am stärksten verfolgt werden. Derzeit leiden mehr als 200 
Millionen Christen unter einem hohen Maß an Verfolgung. Projekte von Open 
Doors umfassen Hilfe zur Selbsthilfe, Ausbildung von christlichen Leitern, 
Engagement für Gefangene, Nothilfe und Trauma-Arbeit, die Bereitstellung von 
Bibeln und christlicher Literatur sowie die Unterstützung von Familien ermordeter 
Christen. Mit einer breiten Öffentlichkeitsarbeit informiert das Werk in 
Publikationen und mit Vorträgen über Christenverfolgung und ruft zu Gebet und 
Hilfe für verfolgte Christen auf. 
Die Arbeit von Open Doors Deutschland e.V. wird durch Spenden finanziert. Das 
Werk trägt das Spendenprüfzertifikat der Deutschen Evangelischen Allianz. 
 


